
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Weihnachtsbrief 2025 



Der Retter der Welt und Heiland kommt, geht ihm entgegen! 
 

So, liebe Gemeindemitglieder, habe ich spontan das Bild auf der 

Vorderseite unseres Gemeindebriefes für den Advent und die 

Weihnachtszeit 2025 als Überschrift betitelt. Wieso? Ich lade Sie und Euch 

alle zunächst herzlich ein, mir gleich zu tun und das Bild auf sich wirken 

zu lassen, wie ich es getan habe. Es lohnt sich und zwar die ganze 

Vorbereitungszeit auf Weihnachten also den Advent über und dann die 

Weihnachtszeit bis hin zur Lichtmess. Dafür braucht man Zeit. Bitte 

nehmen Sie sie. Dafür braucht man eine besondere Stelle in der 

Wohnung, wo ich das Bild ständig betrachten kann. Finden Sie sie, eine 

besondere Ecke, die mir und meinen Lieben und Gott gilt. Es soll eine 

Stelle sein, wo ich mich zuhause ein wenig heiliger, verzaubert, ja entrückt 

fühle und wo ich eine Stimme in mir finde, die zu mir spricht. Es ist die 

Stimme Gottes, die in der besonderen Zeit, die vor uns steht, mild und 

tröstend zu mir spricht und mich segnet.  

Und nun kommen wir zu meinem „Wieso?“:  

Der Bringer dieser Botschaft - Der Retter der Welt und Heiland kommt, 

geht ihm entgegen! - ist auf dem Bild der Stern - der Komet, also ein 

besonderer Stern, der viele in Bewegung bringt. Wie die Sterndeuter aus 

dem Osten wollen auch wir staunen über das größte Ereignis unserer 

Geschichte. Die ersehnte Botschaft der Bibel, das Kommen des Sohnes 

Gottes auf die Erde wird in Erfüllung gehen. Das Staunen alleine ist zu 

wenig. Man muss sich auf den Weg begeben, wie die Sterndeuter es getan 

haben. Ohne unsere Schritte und ohne unser Tun werden wir das 

Geheimnis Gottes unter uns Menschen nicht so intensiv erleben können, 

wie es sein sollte. Daher sind die Bibelstellen so wichtig, die wir im Advent 



und dann in der Weihnachtszeit zu hören, zu empfangen und durch zu 

leben bekommen. Das Betrachten des Wortes Gottes als Kompass auf 

dem Weg zur Krippe und darüber hinaus ist von so großer Wichtigkeit. 

Deswegen legen Sie neben dem Gemeindebrief mit dem Bild auf der 

Vorderseite auch Ihre Familienbibel dazu. Der Retter der Welt, der Heiland 

kommt zu uns vor allem in Seinem Wort. Der Stern weist darauf hin: Ohne 

es, erkennen wir Ihn nicht, der unter den Menschen weilt – Jesus Christus. 

Der Stern ist Licht. Auch das will er uns sagen. Wir brauchen Licht, mit 

jedem Tag auf unserem Weg mehr Licht. Deswegen stellen Sie auf Ihrer 

besonderen Stelle in der Wohnung neben Gemeindebrief und einer Bibel 

auch eine Kerze, die brennen soll. Oder noch besser, nehmen wir gleich 

die vier Kerzen, die auf dem Adventskranz stehen, hinzu. Der 

überdimensionale Stern auf unserem Bild lädt uns ferner ein, unsere 

Schritte auch gen Kirche zu tun, wo wir unsere Gemeinschaft als Christen 

untereinander und die sakramentale Nähe von Jesus spüren und leben. 

Dann wird es immer mehr Licht geben in uns und um uns herum, wie wir 

es auf dem Bild sehen. Alle Häuser sind erfüllt vom Licht, das unser Leben 

erleuchtet und unserem Leben Farbigkeit schenkt. Und schließlich steht 

der Stern über dem Bild, wie eine Leuchte über einem schönen 

Adventskalender, als ob er uns sagen möchte, die Zeit ist wichtig, ja jeder 

Tag ist kostbar und schön. Daher füllt es mit Leben, Liebe, mit Musik und 

Begegnung, mit Geschmack und Freude! Zusammenfassend: Der Retter 

der Welt und Heiland kommt, geht ihm entgegen! In diesem Sinne uns 

allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit! Das wünschen Ihnen 

und Euch  

Pfr. Waldemar Styra und das ganze Pfarrteam. 



Weihnachtsgottesdienste 

24.12.25 16.00 Krippenandacht in Leutersdorf 

16:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel in 

Oppach 

22:00 Uhr Christnacht in Leutersdorf 

25.12.25 10:00 Uhr Hochamt in Ebersbach  

26.12.25 08:30 Uhr Heilige Messe in Großschönau 

10:00 Uhr Heilige Messe in Leutersdorf  

31.12.25 17:00 Uhr Jahresschlussandacht in 

Leutersdorf  

01.01.26 10:00 Uhr Heilige Messe zu Neujahr in 

Leutersdorf 

 

 

Beichtgelegenheiten 

 

18.12.25 Donnerstag 16:00-17:00 Uhr  
in Ebersbach 

20.12.25 Samstag 16.30-17:30 Uhr  
in Oppach 

 

21.12.25 Sonntag 16.00- 17:00 Uhr  
in Leutersdorf 

 

 

Katholische Pfarrei „Mariä Himmelfahrt“ 

 


